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Vezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 bei
zweimaliger Zuſtellung 2,75 durch
die Poſt 3 zweimonatlich 2
einmonatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
Nr 5382 des amtl Zeit Verz

Für die Redaktion verautwortlich
Haus Paulus in Halle

Fernſprechverbindung mit Berlin Leipzig Magdeburg c
Anſchluß Nr 176

Deutſches Reich
Die Veranlagung der Vermögensſteuer

Mit dem Beginn des nächſten Jahres werden zum erſten
male die eigentlichen Veranlagungsarbeiten für die Ergänzungs
ſteuer vorgenommen werden Dieſelben werden um ſo ſchneller
und r gefördert werden können je mehr und je eingehen
der die Steuerpflichtigen ſelbſt ſich an der Juformirung der
Veranlagungsbehörden betheiligen Die wieder im Januar
vorzunehmende Deklaration zur Einkommenſteuer wird ſoweit
Vermögensanzeigen der Eenſiten ſelbſt nicht vorliegen bei der
Veranlagung zur Ergänzungsſtener ein zweckinäßiges Hilfs
mittel bieten Jedoch wird ſie nicht ausreichen da in der Ein
kommenſteuerdeklaration nur diejenigen Vermögensobjekte an
gegeben werden müſſen welche für das betreffende Steuerjahr
Ertrag bringen die ertragloſen aber fortbleiben Und gerade
die letzteren will die Ergänzungsſtener mit heranziehen Es
wird für die erſte Ergänzungsſteuerveranlagung jedenfalls
großer Mühe der betheiligten Organe bedürfen um ein zu
treffendes Ergebniß zu erzielen Vor allen Dingen aber iſt
dazu nöthig daß die Steuerpflichtigen welche ſoweit ſie nicht
ſelbſt Angaben gemacht haben und ſoweit nicht aus der Ein
kommenſtenerdeklaration und ſonſtigen Hilfsmitteln ihr der
Ergänzungsſteuer unterliegendes Vermögen erſichtlich iſt be
ſonders gefragt werden dürften über die Werthbeſtimmung
der Vermögensobjekte unterrichtet ſind Jn dieſer Beziehung
darf nicht außer Acht gelaſſen werden daß für die Feſtſtellung
des Vermögensbeſtandes und Werthes die Zeit der Veran
lagung maßgebend iſt Als ſolche gilt der Zeitraum vom
Beginn der Friſt für die Abgabe der freiwilligen Vermögens
anzeigen bis zum Beginn der Veranlagungsperiode alſo dies
mal bis zum 1 April 1895 Iſt jedoch bei Abgabe der Ver
mögensanzeige oder bei Beſchlußfaſſung über die Veranlagung
bereits bekannt daß vor oder mit dem Beginn der Veran
lagungsperiode 1 April rechnungsmäßig nachweisbare Aende
rungen im Beſtande des Vermögens eintreten werden ſo müſſen
dieſelben berückſichtigt werden Das gilt ſowohl für Ver
mehrungen wie für Verminderungen des Vermögensbeſtandes
Treten bis zum 1 April nicht berückſichtigte Aenderungen dieſer
Art ein ſo kann eine entſprechende Berichtigung der Veran
lagung im Wege der Berufung und Beſchwerde beanſprucht
werden Nehmen wir beiſpielsweiſe an jemand beſäße 6000 M
zur Zeit der Vermögensanzeige Danach wäre er nicht
ergänzungsſteuerpflichtig denn die Ergänzungsſteuer beginnt erſt
von Vermögen über 6000 M Iſt es nun aber ſicher daß
der betreffende Cenſit bis zum 1 April 1895 ſein Vermögen
um 500 M vermehrt ſieht ſo iſt er bereits für die erſte
Veranlagungsperiode ſteuerpflichtig Umgekehrt tritt er ans
der Steuerpflicht heraus wenn ſein bei der Vermögensanzeige
6560 M betragendes Vermögen am 1 April 1895 ſich ſicher
nur noch auf 6000 M belaufen wird Aehnlich liegt die Sache
mit den Ermäßigungen und Erhöhungen in den Stenerſtufen
Auch auf dieſe etwaigen Aenderungun wird bei den Angaben
der Steuerpflichtigen geachtet werden müſſen

Handwerkerkammern
Die freikonſervativen Abgeordneten Gamp v Kar

dorff Merbach und Graf Arnim haben im Reichstage den
Antrag eingebracht den Reichskanzler zu erſuchen

Mit möglichſter Beſchleunigung einen Geſetzentwurf vor
zulegen durch welchen 1 dem geſammten Handwerk eine
organiſirte Vertretung in Handwerkerkammern
gegeben wird denen die Beaufſichtigung des Lehrlingsweſens
des Herbergenweſens uſw ſowie die Aufgabe zu übertragen
wäre die Jutereſſen des Handwerks in techniſcher und wirth
ſchaftlicher Beziehung zu vertreten 2 diejenigen von der Aus
übung des handwerksmäßigen Betriebes ausgeſchloſſen werden
die ihre Befähigung zu dieſem Betriebe nicht durch eine
längere Ausbildung als Lehrling und Geſelle dargethan haben
Befähigungsnachweis 3 bei den Bundesregierungen dahin zu

wirken daß die die Handwerker ſchädigende Beſchäftigung der
Strafgefangenen nach Möglichkeit eingeſchränkt werde

Es iſt bedauerlich daß hier auch der Befähigungsnachweis
wieder gefordert wird Nicht nur daß dieſe Forderung wahr
ſcheinlich wieder zum Stein des Anſtoßes wird an dem auch
die berechtigten Organiſationsbeſtrebungen ſcheitern Die Er
kahrungen die man anderwärts z B in Oeſterreich
mit dem Befähigungsnachweis gemacht hat zeigen auch daß
das Handwerk davon viel mehr Schaden als Nutzen hat und
dieſe Erfahrungen können alſo zur Nachahmung durchaus nicht
ermuthigen

Ein Beitrag zur Kenn zeichnung des Jnnungs
weſens

Die berliner Schneider Innung genießt das be
er Privileg daß auch die außerhalb der Jnnung
ſagen Arbeitgeber die das Schneidergewerbe betreiben ſo
nd mindeſtens einen Geſellen oder Lehrling beſchäftigen
des Rogt Geſellen zu den Koſten des Herbergsweſes und
Lragen der Geſellenarbeit in derſelben Weiſe beizu
Geſe en rpfuchtet ſind wie die Jnnungsmitglieder und deren

deltgnn bat die SchueiderJunung wie die berliner Volks
ind e mittheilt an Beiträgen zu den Koſten des WArbeitsnachweiſeweſens von Jnnungsmitgliedern eg 1000
ca ad alb der Jnnung ſtehenden Gewerbetreibenden
nur 21 70 V eingezogen Von dieſen 5700 M hat ſie jedoch
Circa 3 M zu den angegebenen Jnnungszwecken verwendet
egan 600 ſind auf Verwaltungskoſten drauf

Und um dieſe 2130 M für IJnnnugszwecke
M Verwaltungskoſten aufzubringen ſind außer

unung Jnnungsmitgliedern 6500 außerhalb der
läſtigt ſtehende Perſonen mit Zahlungsaufforderungen be

örden während ſchließlich a 4000 den Beitrag haben

Abend Ausgabe

Achtundzwanzigſter Jahrgaug

Saale Zeihung

zahlen müſſen über 3300 Zwangsvollſtreckungen
waren i meiſt wegen 50 Pf von denen 450 frucht
los ausfielen Auf welchen Betrag würden ſich wohl die Ver
waltungskoſten belaufen wenn man noch die durch die
Zwangsvollſtreckungen entſtandenen Koſten dazu rechnen
würde Welche Arbeitslaſt erwächſt dem Magiſtrat durch die
für Rechnung dieſer einen Jnnung zu bewirkenden Zwangs
beitreibungen Jedenfalls haben wir hier ein ſehr lehr
reiches Beiſpiel von dem Segen den angeblich die Jnnungen
ſtiften ſollen vor uns

Behördlicher Boycott
Wir haben geſtern einige Aktenſtücke mitgetheilt welche einem

ſozialdemokratiſchen Blatte auf den Tiſch geflogen waren und
die eine Bohycottirung eines frankfurter Wirthshauſes durch
die Behörde betreffen Man erfährt aber aus den Akten
ſtücken weiter daß von der Poſt behörde bereits verſchiedene
Lokale boycottirt worden ſind Bisher hat man immer
geglaubt Lokalverbote dieſer Art wären nur beim Militär
üblich Vielleicht aber erſtreckt ſich die Verbotspraxis auf
alle Beamtenreſſorts Denn was der Poſt recht iſt
warum ſoll das nicht den Gerichts den Steuer und allen
anderen Behörden billig ſein Was den frankfurter Wirth
betrifft ſo hat der Vorwärts alsbald konſtatirt daß der
ſelbe der ſozigldemokratiſchen Partei ganz fern ſteht Bedenkt
man nun daß auf das Gutachten von Polizeibehörden hin ſo
und ſo viele Perſonen den Militärbehörden als Sozial
demokraten gelten und nimmt man wahr wie leicht die
Polizeibehörden ſich in ihrem Urtheil über die politiſche Ge
ſiunnng Dritter irren können ſo erſieht man daraus wie
bedenklich die Führung der ſog ſchwarzen Liſten iſt Schließ
c alles nur Waſſer auf die Mühlen der Sozial

emokratie

Verſchiedene Mittheilungen
Daß der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe demFürſten Bismarck demnächſt einen Beſuch in Friedrich s

ruh abzuſtatten gedenkt beſtätigen auch die Berl Neueſten
Nachr mit dem Bemerken daß auf Seiten des Reichskanzlers
dieſe Abſicht vom Antritt ſeines Amtes an beſtanden hat und nur
infolge des Ablebens der Fürſtin Bismarck bis jetzt nicht zur
Ausführung gelangen konnte

Zur Förderung der Kleinbahnen ſollen wie die
Berl Pol Nachr mitzutheilen in der Lage ſind künftig

finanzielle Zuſchüſſe des Staates geleiſtet werden auch
abgeſehen von den im Intereſſe des Forſt und Dominalbeſitzesfür Kleinbahnen bereitgeſtelten Mitteln

Zur Zeit iſt die Luftſchifferabtheilung dem Eiſen
bahn Regiment Nr 1 attachirt Die Dienſtverhältniſſe ſowohl
bei der Luftſchifferabtheilung wie bei dem genannten Regiment
machen es jedoch ſollen der Entwicklung der Luffſchiffer
abtheilung nicht zu enge Grenzen geſteckt werden erforderlich
der Luftſchifferabtheilung eine größere Selbſtändigkeit zu geben
Es iſt deshalb beabſichtigt die Abtheilung von dem genannten
Regiment ganz loszulöſen und dementſprechend dem Commandeur
der erſteren die Befugniſſe eines ſelbſtändigen Bataillonscomman
deurs zu übertragen

Der Betrieb der deutſchen Reich spoſtdampferlinien
nach Oſtaſien und Auſtralien zeigt für das achte Jahr
ihres Beſtehens vom Juni 1893 bis Mai 1894 nach den ſoeben
vollendeten Aufſtellungen das folgende Bild Auf der oſtaſiatiſchen
Linie wurden an Gütern befördert auf der Ausreiſe 46,340 cbm

gegen 31,478 cbm im ſiebenten Betriebsjahre auf der Heimreiſe
von Oſtaſien wurden befördert 68,069 ebm 44,629 cbm Auf
der japaniſchen Zweiglinie wurden bewegt 41,205 cbm 31,297 ebm
Das Mehr an Gütern im achten Betriebsjahre beträgt daher
gegen das ſiebente Betriebsjahr auf der oſtaſiatiſchen Linie und
der japaniſchen Zweiglinie zuſammen 48,212 ebm Auf der
auſtraliſchen Reichspoſtdampferlinie zeigt die Verſchiffung nach
Auſtralien für das achte Betriebsjahr 31,302 ebm während im
ſiebenten Betriebsjahre nur 22,562 cbm verſchifft wurden Auf
der Heimreiſe brachten die Dampfer 34,674 cbm gegen 39,295 cbm
im ſiebenten Betriebsjahre

Der Verband deutſcher Krieg sveteranen in
Leipzig hat jetzt an den Kaiſer den Reichskanzler und
den Reichstag die geplante Bittſchrift abgeſandt worin ein
Ehrenſold nicht für ſämmtliche noch lebende Veteranen
ſondern unr für diejenigen befürwortet wird die infolge der An
ſtrengungen der letzten Feldzüge krank und ſiech geworden ſind

ne g den verſpäteter Anmeldung ihrer Anſprüche keine Penſion
erhalten

Nach den bei der Leitung der Aſtrolabe Compagnie
aus Kaiſer Wihelmsland Neu Guineg eingelaufenen Nach
richten wird die diesiährige Tabaksernte von den Pflanzungen
der Geſellſchaft ſich auf etwa 2000 Centner belaufen Der
Qualität nach iſt der diesjährige Tabak ſoweit ſich dies bis jetzt
überſehen läßt dem vorjährigen mindeſtens ebenbürtig

Der Centralverein für Hebung der deutſchen
Fluß und Kanalſchiffahrt ſprach ſich in einer am Mitt
woch abgehaltenen Sitzung behufs Förderung der wirtbhſchaft
r V Hrehen Oſtpreußens für den Ausbau des maſuriſchen

anals aus
Dresden 13 Dez Vom Fürſten Bismarck erhielt geſtern

Oberbürgermeiſter Stübel zufolge der brieflichen Mittheilung
daß ihm zu Ehren eine Verſammlung hieſiger Bürger die Er
richtung eines Denkmals in Dresden vorzubereiten be
ſchloſſen habe ein Schreiben folgenden Jnhalts

Varzin 8 Dez 1894
Geehrter Herr Oberbürgermeiſter

Euer Hochwohlgeboren haben mich durch die Mittbeilung
über die hohe Auszeichnung erfreut welche die Reſidenzſtadt
mir erzeigen will und nachdem Euer Hochwohlgeboren
Schreiben zufolge Seine Majeſtät der König die Gnade ge
habt hat die Ausführung des Plages zu genehmigen bitte ich
Sie meinen Mitbürgern meinen herzlichen Dank auszuſprechen
Aus Dresden und aus Sachſen haben mich in den letzten Jahren
viele Zeichen landsmannſchaftlichen Wohlwollens als Beweiſe
der Lebenskraft des Reichsgedankens beſonders erfreut und ich
füble mich hochgeehrt durch den neuen Ausdruck der Anerken

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
16 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

nung welchen Euer Hochwohlgeboren als Vertreter der Haupt

ſtadt mir erzeigen v BismarckDie erſte Quittung über die für das Vismarck Denkmal ein
gegangenen Beträge weiſt einen Geſammtbetrag von 13,937 75
Mark auf

Marinenagchrichten Laut n w Meldung an das
Ober Kommando der Marine wird S M S Möwe, Komman
dant Kapitänlieutenant Faber am 15 Dez von Dar esSalagam
nach Sydney Auſtralien in See gehen
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Halle und Ilingegend
Halle 14 Dezember

Kommunaler Wahlbezirksverein Süd und
Weſt Jn der geſtrigen Monatsverſammlung wurden von zu
ſtändiger Seite Mittheilungen gemacht über eine der Straßen
kommiſſion zugegangenen Vorlage betr Verſchmelzung bei
der hieſiger Straßenbahnen Einführung des elek
triſchen Betriebes auf der alten Straßenbahn ſowie Ver
längerung der Konzeſſionsdauer für letztere Wir haben über
den Stand der Angelegenheit und die von beiden Geſellſchaften
den ſtädtiſchen Behörden angebotenen Gegenleiſtungen bereits vor
einigen Tagen ausführlicher berichtet Saale Ztg Nr 571 2 Beil
und können daher von einer Wiederholung abſehen zumal unſere
von anderer Seite zwar angezweifelten Mittheilungen genau

dem vorliegenden Verktragsentwurfe entſprachen Nur inſofern iſt
eine nachträgliche Aenderung zu verzeichnen als auf der neu zu
erbauenden Linie Steinthor Gr Steinſtraße Kleinſchmieden
Hallmarkt über das gegenwärtige Bett der Gerberſaale Glau
chaerſtraße Böllbergerweg bis zur Kreuzung der Hafenbahngleiſe
der 6 Minutenbetrieb nicht nur bis zu der über dem Bett der
Gerberſaale neu zu errichtenden Straße ſondern bis zur Thor
ſtraße eingerichtet werden ſoll Der Verein ſprach ſeine Befrie
digung darüber aus daß nun endlich mit den vorliegenden Aner
bietungen beider Geſellſchaften eine Grundlage zur Verſtändigung
gegeben iſt Nur wurde noch der Wunſch lant daß wenn die
erhoffte Einigung erfolgen ſollte die Ausführung beſonders aber
die Jnbetriebſetzung der neuen Linien nicht auf die lange Bank
geſchoben wird Hierauf wurde noch die Frage der Kommunalk
ſteuerreform ſehr eingehend erörtert wobei man ſich beſonders
ganz entſchieden gegen die Einführung obligatoriſcher
Waſſermeſſer ausſprach Durch eine in den Anſätzen ſehr
niedrig und vorſichtig gegriffene Aufrechnung wurde der Nach
weis geführt daß die Verzinſung und Amortiſation des Anlage
kapitals für die Waſſermeſſer Unterbaltung Kontrolle c der
ſelben Ausgaben von jährlich 39,700 M erfordern ſoviel wie
jährlich die ungeheure Menge von 333,333 cbm Waſſer koſtet
d i nahezu ein Fünftel der geſammten Förderung des Waſſer
werkes Sobviel Waſſer könne alſo vergeundet werden ehe der
Gemeinde aus dem Fehlen der Waſſermeſſer irgendwelcher
Schaden erwachſe Dazu komme daß der Verkauf des Waſſers
nach Waſſermeſſer anerkanntermaßen nichts anderes als Verkauf
nach falſchem Maße bedeute und die Einrichtung außerdem zu
einer Quelle von Mißhelligkeiten zwiſchen Miethern und Ver
miethern werden müſſe Auch dagegen ſei entſchieden Verwah
rung einzulegen daß mehr Waſſerſteuern zur Erhebung gelangeu
als zur Deckung der Ausgaben des Waſſerwerkes erforderlich ſind
Hinſichtlich der Bemeſſung der Zuſchläge zur Einkommenſteuer
und zu den Realſteuern waren die Meinungen getheilt nach
längerer Erörterung ſprach ſich die Mehrheit dahin aus daß eine
gleichmäßige Bemeſſung der Zuſchläge der Gerechtigkeit entſpreche
und daher angeſtrebt werden müſſe Man beſchloß in einer
Petition an die ſtädt Behörden um Regelung der Gemeinde
ſteuern im Sinne der gepflogenen Erörterungen zu bitten

Wechſelſtempelſteuer Die Einnahme an Wechſel
ſtempelſtener im Ober Poſtdirektionsbezirk Halle betrug im Monat
November d J 8341 40 ſeit 1 April 73,833 50 M gegen
die Zeit vom I April bis einſchl November v J 2554 M
Jm November d J vereinnahmten die Ober Poſtdirektionen
Magdeburg und Erfurt 14,32430 bez 11,058 60 ſeit 1 April
111,753 60 bez 94,429 50 M d i gegen den gleichen Zeitraum
des Vorjahres 996 50 und 5551 10

Stannebein Jn Leipzig iſt vorgeſtern im Alter
von 79 Jahren eine auch in Halle und Umgegend namentlich bei
den älteren Leſern unſerer Zeitung wohlbekannte Perſönlichkeit
geſtorben der Wetterprophet Friedrich Wilhelm Stanne
bein Seines Zeichens Windmüller hat Stannebein ſich ſchon
frühzeitig mit meteorologiſchen Beobachtungen beſchäftigt und ſeine
Erfahrungen im Sinne von Wetterprophezeiungen mit mehr oder
weniger günſtigem Erfolg zu verwerthen geſucht Namentlich
ſeine Studien über die Wolkenſchichten und die ſich daraus er
gebenden Schlüſſe auf Witterungseinflüſſe machten ihn in Schrift
und Wort Stannebein hielt in den ſiebziger Jahren längere
Zeit Vorträge zum Vertheidiger einer natürlich in den engſten
Grenzen gezogenen Lehre die das Ergebniß ſeiner Natur
betrachtungen zu einem feſten Grundſatz erhob Daß er dabei
mit der wiſſenſchaftlichen Begründung vielfach in Konflikt gerieth
mag nur berührt ſein jedenfalls wußte ſich Stannebein jener
kleine Mann mit dem ſcharfgeſchnittenen Geſicht und den alle
zeit freundlichen Zügen dem ein ſcharfer Blick für die Vorgänge
in der Atmoſphäre nicht abzuſtreiten war zu einer weithin be
liebten Perſönlichkeit emporzuſchwingen wenn auch der Kreis
ſeiner Gläubigen ſich vielfach in einen ſolchen von Abtrünnigen
verwandelte

Jubiläum Ein ſeltenes und eigenartiges Jubiläum
feiert am Sonntag 16 Frau Hebamme Krauſe früher Zwarg
Glauchaerſtraße bier wohnhaft Dieſelbe blickt an dieſem Tage
auf eine 40 jährige Berufsthätigkeit zurück Mit ihrer Hilfe
haben über 6000 Kinder das Licht der Welt erblickt

Vermißt wird ſeit letztem Freitag nachts die ledige
18 jährige Emma Richter aus Zſcherben bisher beim Siede
meiſter Kobel Merſeburgerſtr 162 in Fienſten Das Mädchen
hat ſich an genauntem Tage entfernt und iſt ſeitdem weder zu
ihrer Dienſtherrſchaft noch zu ihren Eltern in Zſcherben zurück
gekehrt man nimmt daher an daß ihr ein Unfall zugeſtoßen iſt
Sie war mit grünem Rock ſchwarzer Trikottaille rothem Kopf
tuch und Halbſchuhen bekleidet und hat hellblondes Haar

Selbſtmordverſuch Am Mittwoch abend kam ein
bieſiger Maurer P nach der Klinik um ſich eine Schnittwunde
am Halſe verbinden und zunähen zu laſſen P gab zwar anu
daß er von einem Schlaffameraden ſo am Halſe verletzt worden
ſei allem Anſcheine nach hat der Mann jedoch ſich die Wunde
in beſtimmter Abſicht ſelbſt beigebracht Was ihn dazu veraulghaben könnte iſt allerdings unbekanut v
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S sind ein Bei dem Gaſtwirth Sch in der Langen
ſtraße erſchien am Mittwoch nachmittag ein fremder Reiſender
der ſich Richter aus Delitzſch nannte und offerirte ihm Cigarren
um Kanſe Sch kaufte auch zwei Kiſtchen fah ſich aber da der
emde Reiſende während des Handels ſehr ausfallend wurde ge

nöthigt nach der Polizei um Hilfe zu ſenden Da der angebliche
Richter keine Legitimation c bei ſich führte durch die er zum
Verkanf von Cigarren im Hanſirhandel berechtigt erſchien ſollte
er nach der Polizeiwache gebracht werden allein kurz vor der
ſelben warf er plötzlich ſein Packet mit den Cigarren von ſich und
entfloh ohne daß ſeine Wiederergreifung möglich war Das weg
geworfene Packet enthielt wie ſich bei näherer Unterſuchung
herausſtellte 18 einzelne Packete mit Cigarren von denen zu ver

hen iſt daß ſie wohl nicht auf rechtmäßige Weiſe erworben
id

Mittbeilungen aus Halle befinden ſich auch im2 v iblatte dieſer Ausgabe ſich auch

Kunſtgewerbe Verein
Jn der geſtern im Reichshof abgehaltenen Monats

verſammlung ſtand als Haupipunkt auf der Tagesordnung ein
Vortrag des Herrn Stadtbauinſpektors Schaumann den ge
planten Ausbau der Moritzburg betr ein Projekt für
deſſen Ausführung der Verein ſeit dem Wiederauftauchen dieſer
für unſere Stadt ſo wichtigen Angelegenheit aus naheliegenden
Gründen das größte Jutereſſe gehabt hat Durch das Entgegen
kommen des früheren 9egierungspräſidenten Hru v Dieſt iſt die
Jdee die auf Priorität allerdings keinen Anſpruch machen kann
da ſie ſchon früher oft ventilirt worden in feſte Bahnen geleitet
und es beſteht die zuverſichtliche Hoffnung daß das Jmmediat
geſuch welches an den Kaiſer mit der Bitte um Ueberlaſſung
eines Theiles der Burg zum dauernden Beſitz gerichtet und von
der Provinzialverwaltung befürwortet worden iſt den gewünſchten
Erfolg haben wird Der vom Kunſtgewerbe Verein aufgeſtellte
Entwurf iſt vom Stadtbanamt ausgearbeitet worden der geſtrige
Vortrag hatte den Zweck die Verſammlung darüber aufzulklären
wie man ſich ſtädtiſcherfeits die Sache denke

Der Vortragende ging von der Anſicht aus daß das Jntereſſe
des Vereins nicht egoiſtiſcher Natur ſei weil die Sammlungen
des Vereins in ſchöne praktiſche Räume gelangen ſollen ſondern
einen lokalpatriotiſchen Charakter d h Allgemeinintereſſe habe
Er betonte weiter daß viele Sachkenner in früberer Zeit einem
Wiederaufbau der Burg aus kunſthiſtoriſchen Gründen energiſch
widerſtrebt haben da aber die Verlängerung der Straßenflucht
linie geplant ſei gehe es zumal auf der Nord und Oſtfront des
halb eine rege Baulthätigkeit in Ausſicht ſtehe nicht an daß dieſer
Theil der Burg den jetzigen ruinenartigen Charakter beibehalte
der Kontraſt würde dann zu groß ſein Durch die Straße würde
die Burg die von Fremden jetzt faſt unbeachtet geblieben weil
ſie ſo verſteckt gelegen erſt ans Tageslicht gezogen und auch für
den Fremden erſt das werden was ſie den Einheimiſchen ſchon
lange iſt eine der größten Zierden der emporblühenden Groß
ſtadt Von der Rekonſtruktion ſolle indeß die Weſtfront Saale
ſeite nicht betroffen werden da gerade der jetzige ruinenartige
Charakter dort die mächtigſte Wirkung auf den Beſchauer ausübt
Redner gab dann einen näheren Einblick in das Jnnere der Burg
wie es allem Anſchein nach früher geweſen Die Dreyhaupt ſche
Chronik die man in dieſer Beziehung bisher als Autorität anſah
weiſe wie eigene Anſchauungen des Vortragenden ergeben ver
ſchiedene Unrichtigkeiten auf ſo ſeien die Wirthſchaftsräume und
Küchen an anderer Stelle zu ſuchen als dort angegeben zwei
Ausgußbecken die vor Bau der Univerſitäts Turnhalle vorhanden
geweſen und andere ſonſt nicht beachtete Einrichtungen ergäben
dies zur Evidenz Das Aenßere der Burg habe da ſpätere
Reſtaurationen kaum einen Eindruck zurückgelaſſen großen kunſt
hiſtoriſchen Werth aber dieſes Faktum könne man nicht ſoweit
gelten laſſen daß man an eine Reſtaurirung überhaupt nicht
denke mit derlei Reſtanrirungen ſei es überhaupt ein übles Ding
den deutlichſten Beweis ſehe man jetzt an der Univerſitäts Turn
halle Auf der nördlichen Einfahrt habe man Fenſter angebracht
und hölzerne Pfoſten zerſtörten das ſchöne Geſammtbild Da
Univerſitätsbehörde und Militärfiskus ſchon einen erklecklichen Theil
der Burg mit Beſchlag belegt bleibe für ſtädtiſche Zwecke
nur der ſüdliche Theil übrig vom Magiſtrat iſt geplant worden
den Wartthurm an der Südoſtecke wie er geweſen wiederher
zuſtellen das Nothdach zu entfernen und eine welſche Haube auf
zuſetzen Die Südfront ſoll bis zum Thurm eine Bogenſtellung
erhalten die einen Laufgang bildet mit einem Aufbau von Fach
werk in dieſem Gange können die architektoniſchen Reſte des Pro
vinzialmuſeums gut ihre Aufſtellung finden Jm Obergeſchoß
bekäme man da auch die Mauer weſentlich dünner werden könne
einen langgeſtreckten Saal der durch ſchöne Aufgänge zugänglich
gemacht werde Jn dieſen Räumen würde dann Platz für das
Provinzial Muſenm ſtädtiſche Muſenm und die kunſtgewerblichen
Sammlungen c ſein Auch iſt geplant worden in dem Ban der
Südſeite die Thalamtszimmer wieder anfzuſtellen die Fagade des
Hofes biete dazu ein wirkungsvolles Moment Die ſännntlichen Räume
repräfentirten einen Geſammtflächenraum von 2249 qm und für gutes
Licht ſei Vorſorge getroffen Jm Dachgeſchoß des Thurmes projektire
man eine Kaſtellanswohnung die Keller ſeien noch in ſo gutem
Zuſtande daß recht gut ein Raum zur Aufſtellung von Steinſärgen
oder auch ein Verſammlungslokal für einen kunſtgewerblichen Verein
geſchaffen werden könne Natürlich ſei der ganze Plan bis jetzt
nur proviſoriſch gedacht habe das Jmmediatgeſuch Erfolg ſo
könnten immer noch Abänderungen getroffen und die Platzfrage
ganz nach Bedürfniß für die verſchiedenen Jnſtitute geregelt
werden Es ſei anch was weſentlich in Betracht komme zu heffen
daß der Antagonismus welcher jetzt zwiſchen KunſtgewerbeVerein
und ſtädtiſchem Muſeum beſtehe durch das künftige Zuſammen
wohnen aufhöre Redner ſchloß ſeinen intereſſanten Vortrag mit
dem Wunſche daß da jeder Einwohner das eigenſie Jntereſſe
daran habe das ſtädtiſche Projekt zu unterſtützen jeder auch dafür
Stimmung machen ſolle

An den Dank welchen der Vorſitzende dem Redner abſtattete
ſchloß er den einmüthig von der Verſammlung aufgenommenen
Vorſchlag Herrn Regierungspräſidenten a D v Dieſt den ſchrift
lichen Dank der Verſammlung für das Jntereſſe auszuſprechen
welches derſelbe den dahingehenden Beſtrebungen des Vereins ge
widmet Anf Wunſch des Vorſitzenden gab Herr Stadtbaurath
Genzmer noch eine Beſchreibung der Straße durch das Reit
bahngrundſtück wie ſie ſtädtiſcherſeits geplant werde derſelbe
ſprach die Anſicht aus daß da dung der Promenadenring im
Jnnern der Stadt abſchließe die ſtädtiſche Promenade eine Zierde
derſelben werden würde wie ſie wohl keine andere Stadt auf
weiſen könnte denn die Moritzburg würde den weſentlichſten Be
ſandtheil derſelben bilden Herr v Brauchitich hatte aus
gezcichnete photographiſche Anſichten von Bauwerken und Straßen
theilen Halles ansgeſtellt welche ans der Sammlung herrühren
welche Herrn Regierungspräſidenten von Dieſt gewidinet iſt und
anb noch bekannt daß am nächſten Sonntag und Mittwoch eine
große Anzahl Gemälde Skizzen und Studienblätter des berühmten
Kunſtmalers Ludwig Burger im bekannten Lokale der Poſt
ſiraße ausgeſtellt ſind auch habe Herr Dr Dieck eine Anzahl
albaneſiſcher Gewänder mit prachwollen Stickereien zur Ausſtellung
überlaſſen und es ſeien noch weitere Merkwürdigkellen eingelaufen
die einen recht regen Beſuch der Sammlung rechtfertigen würden

Univerſitäts und Hochſchulngchrichten
alke 14 Dez Prof Dr Behring tritt eine Erholungs

reiſe nach Egypten an

Breslau 13 Dez Oberſtabsarzt g D Profeſſor Schröter
Privatdozent an der breslauer Univerſität der bedeutendſte Pilz
kundige Deutſchlands iſt heute im Alter von 57 Jahren geſtorben
Schröter hat ſeit der Rückkehr von ſeiner im vorigen Sommer
unternommenen Studienreiſe wiederholt an MalariaAnfälten
gelitten

S2Z

Wiſſenſchaft Kunſt Litteralur
Die der Entdecker ſind keine ungetrübten das muß

auch Profeſſor Behring erfahren Zu ſeiner Polemik mit Prof
Virchow iſt jetzt eine ſolche mit Prof v Bergmann ge
kommen Anlaß dat wiederum das Diphtherieheilſerum gegeben
des näheren ein Vortrag des Prof Behring in Halle t deſſen
Behauptungen Prof v Bergmann in der Berliner mediziniſchen
Geſellſchaft am Mittwoch vor acht Tagen Widerſpruch erhoben
hatte Die Fehde wird nun in der neueſten Nummer der
Deutſchen mediz Wochenſchr weiter geſponnen Prof Bebring
nimmt den Bericht der Magdeb Ztg über v Bergmann s
Aeußerungen zur Grundlage ſeiner Berichtigung, in der er jene
Aeußerungen durchweg als irrthümlich bezeichnet Die wichtigſten
Punkte der Polemik ſind folgende 1 von Bergmann behauptet
als Vorausſetzung der Anwendung des Heilſerums von Profeſſor
Behring die Demonſtration von Thierverſuchen gefordert zu
haben Behring behauptet ſie ſpontan angeboten zu haben
2 von Bergmann behauptet die Behandlungsverſuche mit Heil
ſerum zur Zeit 1892 wegen ungenügender Erfolge inbibirt zu
haben Behring behauptet ſie ſelbſt ſiſtirt zu haben 3 von Berg
mann behauptet daß Verſuchsthiere Behring s die angeblich
diphtheriefeſt geweſen ſeien geſtorben ſind Behring beſtreitet
dies Das nichtärztliche Publikum wird kaum in der Lage ſein zu
entſcheiden auf welcher Seite der Streitenden das Recht iſt Von
allgemeinerem Intereſſe iſt nur noch der Schlußpaſſus in der von
Bergmann ſchen Erwiderung IJch bedauere daß Herr Behring
als echter Mann der Zukunft und Agitator für das Heilſerum
nicht hat warten können bis er das authentiſche Referat über
meine Worte in der Mediziniſchen Wochenſchrift geleſen hatte

Die ruſfiſche Regierung hat die Einfuhr des Diph
therie Heilferums von Behring und Roux ſowie den
Gebrauch des Mittels unter Kontrole der Regierung geſtattet

Die ſchwediſche königliche Akademie der Wiſſenſchaften
wählte die Profeſſoren Hermann Straßburg und Heidenhain
Breslau zu auswärtigen Mitgliedern

Man ſchreibt aus Weimar Der Damm der klaſſiſchen
Tradition die unſer Hoftheater wie mit einer chineſiſchen Mauer
umſchnürte und jedem neuen Leben und Regen den Zutritt
wehrte iſt durchbrochen Gerhart Hauptmann s Ein
ſamen Menſchen war es vorbehalten gegen die litterariſche
Orthodoxie Sturm zu laufen und die Breſche die dieſer Sturm
lauf zurückließ iſt ſo weit daß durch ſie guch andern modernen
Erzeugniſſen der Eingang frei gemacht iſt Die Aufnahme des
Stückes war glänzend der dritte Akt ſchloß mit einem fünf
maligen Hervorruf der Darſteller der letzte Akt vollends mit
ſeiner wuchtigen Tragik und herzbeklemmenden Gewitterſchwüle
übte eine tiefe Wirkung aus Man rief am Schluſſe ſtürmiſch
den Dichter Die Regie hatte nur ganz unweſentliche Striche
vorgenommen Einer derſelben war auf direkten Wunſch des
Großherzogs erfolgt und betraf die Stelle wo in der Unter
redung zwiſchen Johannes und dem Paſtor Kollin von Ernſt
Häckel die Rede iſt

Die in Hamburg lebende Wittwe Hans von Bülows
beabſichtigt eine Art von Sammelwerk über ihren verewigten
Gatten herauszugeben und richtet deshalb an alle Verehrer ihres
verſtorbenen Gatten die Bitte ihr leihweiſe die Originale von
Briefen Selbſtſchrifſten uſw überlaſſen zu wollen

Gerichtsverhandlungen
Der Reich stagsabgeordnete Leuß unter der

Anklage des Meineides vor den Geſchworenen
8 u Hannover 14 Dez

Vor dem hieſigen Schwurgerichte begann heute vormittag der
Senſationsprozeß gegen den antiſemitiſchen Reichstagsabgeordneten
Hans Lenuß aus Hannover Der Angeklagte wird beſchuldigt
am 17 März 1894 zu Hannover vor der Civilkammer des Königl
Landgerichts einen Meineid in der Eheſcheidungsprozeßſache
Schnutz geleiſtet zu haben indem er bei einer Vernehmung be
ſtritten hat mit der in dieſem Eheſcheidungsprozeß als Klägerin
d enden Frau Dr Schnutz geſchlechtlichen Umgang gepflegt
zu haben

Der weit über die Grenzen Hannovers Aufſehen erregende
Prozeß hat eine intereſſante Vorgeſchichte

Als der Direktor im ſtädtiſchen Lebensmittelunterſuchungsamt
zu Hannover Dr Schnutz mit ſeiner Behörde wegen einiger
interner Vorgänge in Streit gerieth ſtellte ſich der damals in
der Provinz Hannover als antiſemitiſcher Agitator wirkende An
geklagte Schriftſteller Leuß auf ſeine Seite und hielt wiederholt
zu ſeinem Gunſten Volksverſammlungen ab Dieſe Unterſtützung
erwiderte Pr Schnutz dem Angeklagten als dieſer bei der letzten
Reichstagswahl im Jahre 1893 im Wahlkreiſe Eſchwege Schmal
kalden als antiſemitiſcher Reichstagskandidat aufgeſtellt wurde
indem er für dieſe Wahl lebhaft agitirte Durch den ſich allmälig
entwickelnden freundſchaftlichen Verkehr zwiſchen beiden lernte
Leuß nun auch die damals 26 Jahre alte Frau des Dr Schnutz
kennen Die Ehe zwiſchen dem Dr Schutz und ſeiner Frau
ſoll angeblich keine beſonders glückliche geweſen ſein wenigſtens
beſchwerte ſich die Fran bei dem Angeklagten wiederholt über
eine ihr zu theil werdende unwürdige Behandlung

Jm Jrubiger dieſes Jahres kam es zwiſchen den beiden Ehe
leuten zum Bruch Die Frau beſchuldigt ihren Mann der ebe
lichen Untreue und reichte die Scheidungsklage ein Kurz vorher
war der Augeklagte mit der Frau De Schnutz zu deren Ver
wandten nach Neu Gersdorf Königreich Sachſen gereiſt um ihr
in Vermögensangelegenheiten zur Seite zu ſtehen Auf der
Rückreiſe ſo hat Leuß bei ſeiner Vernehmung ausgeſagt war
die Frau D Schnutzz ſehr erregt anſcheinend durch Mit
theilungen ihrer Verwandten über die eheliche Untreue ihres
Mannes Beide blieben deshalb in Halle da ſie ſich nicht ent
ſchließen konnte ſogleich zu ihrem Manne zurückzukehren Sie
ließen ſich deshalb im dortigen Continentalhotel ein Zimmer
geben und ſind dort die Nacht und den nächſtfolgenden Tag über
geblieben Während Abg Leuß nun dieſe Thatſache als durch
aus harmlos hinſtellt behauptet die Anklagebehörde daß während
dieſer Zeit ein nnerlanbter Verkehr ſtattgefunden habe und will
dies durch Zeugen beweiſen Es ſind zu dieſem Zwecke zu der
heutigen Verhandlung das Stubenmädchen der Zimmerkellner
und der Hotelportier vorgeladen Die Verhandlung über dieſe
Einzelheiten in dieſer Sache werden wohl vorausſichtlich unter
Ausſchluß der Offentlichkeit ſtattfinden

Fran Dr Schnutz hat bei ihrer Vernehmung gleich dem An
geklagten energiſch beſtritten daß ſie in einem ſträflichen Ver
hältniß zu dem Angeklagten geſtanden habe Sie habe ſich nur
in erlaubten Dingen um den Rath des Leuß bemüht den dieſer
ihr in der freundlichſten Weiſe ohne jeden unlauteren Hinter
gedanken gewährt habe

Der Angeklagte Le uß iſt verheirathet doch iſt die Ehe kinder
los Er war früher Chefredacteur des Volk in Berlin ſpäter
eine Zeit lang Redacieunr der Hannoverſchen Poſt in Hannover
und beſchäftigte ſich ſeit etwa drei Jahren nur mit privaten
ſchrifſtelleriſchen Arbeiten und politiſcher Agitation Er wurde
am 14 November d J wegen Verdachts des Meineides in der
vorliegenden Sache verhaftet dann gegen eine Kaution von
10,000 M entlaſſen aber auf Veranlaſſung der Oberſtaatsanwalt
ſchaft in Celle nach einigen Tagen von neuem in Haft genommen
in der er ſich zur Zeit noch beſindet

Als Zeugen zu der Verhandlung die ſich einige Tage hinzlehen
dürfte ſind n a geladen von der Königlichen Staatsanwalt
ſchaft Direktor Dr Schnutz deſſen geſchiedene Ehefrau derantifemitiſche Reichstagsabgeordnete Pr König aus Witten
Lieutenant a D Rundspaden und die Ehefrau des An
geklagten Von dem Angeklagten ift u a die Ladung des Chef
redacteurs Oberwieder vom Volk in Berlin des Stagatsſekretärs im Knultusminiſterinm Dr v Weihrauch des Re
gierungsraths Dr Lotz des Freiherrn v Ungern Siternberg

und des Landgerichtsraths Ketteler beantragt worden Jm
ganzen ſind etwa 100 Zeugen vorgeladen

Provinzial Nachrichten
O Quedlinburg 13 Dez Gemeindeſtenerreform

Die Neuordnung des Gemeinde Abgabenweſens wurde in der
heutigen Stadtverordneten Sitzung einer gründlichen Berathung
unterzogen Vom Magiſtrat ſind zur Neu Einführung vor
eſchlagen die Erbebung von Verwaltungsgebühren einer Umſatzſteuer einer Jagdſcheinſtener und dazu 50 Proz Zuſchlag zur

Betriebsſteuer Es beſtehen bereits eine Bierſtener eine Hunde
ſteuer und eine Luſtbarkeitsſteuer dieſe beiden letzteren Steuern
ſollen erhöht werden denn von der Bierſteuer wird bereits der
höchſte zuläſſige Prozentſatz erhoben Die ſtaatliche Einkommen
ſteuer ſoll mit einem Zuſſchlage von 100 Proz bisher 125 Proz
belegt werden von den Realſteuern Grund Gebäude und
Gewerbeſteuer ſoll ein Zuſchlag von 135 Proz erhoben werden

Die Stadtverordneten ſtimmten den Vorſchlägen des Magiſtrats
zu Aus der Magiſtratsvorlage iſt noch zu erſehen daß der
Haushaltsplan für 1895 96 gegenüber dem Haushaltsplane für
dw laufende Rechnungsjahr einen Mehrbedarf von 80,000 M
erfordert

Erfurt 13 Sept Verhaftung Beleidigungs
klage Wegen Verbrechens gegen 8 176 Str B in mehreren
Fällen wurde beute ein Arbeiter von hier verhaftet Der
Menſch hatte die betr Schulmädchen mit in ſeine Wohnung ge
nommen Der Wüſtling iſt bereits früher wegen gleichen Ver
brechens mit Zuchthaus beſtraft Jener große Brand der im
vergangenen Sommer auf dem Anger zwei Grundſtücke ein
äſcherte hat eine umfangreiche Privatklage im Gefolge Einige
angeſehene Bürger ſollen bezüglich der Entſtehung des Brandes
beleidigende Aeußerungen über den Beſitzer eines der Grundſtücke
gethan haben Ein großer Zeugen Apparat circa 70 Zeugen

iſt aufgeboten am 2 Januar findet die Verhandlung vor dem
Schöffengericht ſtatt

00 Wettin 14 Dez Diſtanzritt Heute morgen trafen
13 auf einem Diſtanzritt befindliche Offiziere des ſachſiſchen
Carabinier Regiments Borna unter Kommando des Rittmeiſters
Frhrn v Weilau hier ein dieſelben kamen von Leipzig und ſetzten
alsbald ihren Ritt nach Eisleben fort

Patente Aumeldungen Teglheilmaſchine Hermann Bertram
Halle a S ausbrenner Chriſtian Hagenmüller Erfurt Karthänſe
ſtraße 31 Verfahren zur Herſtellung von Dachpappe Paul Wiggert
Magdebu g Breiteweg 102 Henwender mit Seitwärtsablage Karl Hugo
Teicher Dippo diswalde t S An einem Ende befeſtigter Einſatz für
Arbeitechlinder Ludwig Karger Dresden Planen Poſtſtr 14 Vorrichtung
zum Anteißen von Saiten durch ſchräg gelagerte Anreißrädchen Brachhauſen
K Rießner Leipzig Wahren Maſchine zum Beſchneiden von gep eßten
Flaſchenſchutzhülſen u dergl Heinr Wilhelm Gutberlet Buchh z t S
Herſtellung von waſſe dichten Bodentheilen für Schuhwerk Friedr Meye Eis
leben Vorrichtung zum Veſanden des Thonſtranges bei Ziegelpeeſſen Karl
Auguſt Schwär Oberoderwitz b Zittau i S

c Saalfeld 13 Dez Geſchäftslage Die hieſige
Jnduſtrie erfreut ſich gegenwärtig eines ſehr flotten Geſhäfts
ganges namentlich ſind die Nähmaſchinen und ſonſtigen
Maſchinenfabriken derart mit Aufträgen verſehen daß täglich 2
bis 3 Ueberſtunden gemacht werden müſſen Die durch das
Falliſſement der Vereinsbank vor 3 Jahren ſchwer geſchädigten
Kreditverhältniſſe am hieſigen Platze haben ſich weſentlich ge
beſſert die durch jene Kataſtrophe herbeigeführte Klärung hat
eine neue geſunde Grundlage geſchaffen die allen geſchäftlichen
Unternebmungen zu ſtatten kommt Auffällig iſt es daß der
Hanptſchuldige an dem Niedergang der Vereinsbank der Fabrik
direktor Theodor Vogel bis heute noch nicht zum Strafantritt
das Urtheil der Strafkammer lautete wohl zunächſt auf 1 Jahr
Gefängniß gekommen iſt während alle Mitſchuldigen bereits
ſitzen bezw ſchon die Strafe hinter ſich haben

Jeßnitz 13 Dez Kohlenbahn Geſtern wurde die von
der Aktien Geſellſchaft Braunkohlenwerk Golpa Jeßnitz
zu Halle a S erbaute 5 km lange normalſpurige Anſchlug
bahn ſeitens der Behörden Regierung Ober Bergamt und Eiſen
bahn Direktion dem Betriebe h Dieſelbe verbindet die
Grube Golpa mit der Staatsbahn in Burgkemnitz und ermößlicht
die Ausbeute des unter recht günſtigen Verhältniſſen abzubauenden
Kohlenflötzes Die Kohle von hoher Heizkraft und geringem
Aſchengehalt ſoll anch zu Briketts verwerthet werden und ſind
die fraglichen Anlagen bereits in Angriff genommen ſo daß auch
dieſe im kommenden Frühjahr den Betrieb beginnen können

r

Vermiſchtes
Jm Jrrſinn Seine Gattin zu erſtechen verſuchte dieſer

Tage der Schneider Guſtav Büttuer in Berlin Jm Sept d J
zeigten ſich bei ihm Anzeichen von Jrrſinn und er mußte als
gemeingefährlicher Geiſteskranker nach Dalldorf übergeführt
werden Vor etwa vier Wochen erſchien er in Anftaltskleidern
in ſeiner bisherigen Wohnung und muß deshalb angenommen
werden daß er ſich ohne Erlaubniß aus Dalldorf entfernt bat
Merkwürdig bleibt es daß Frau Büttner den Geiſteskranken
nicht nach der Anſtalt zurückführen ließ Am 5 d wurde Büttner
nachts tobfüchtig und verſuchte in dieſem Zuſtande ſeine Fran zu
erwürgen Die bedrohte Fran flüchtete aus dem Fenſler und
verließ am folgenden Tage ihren Mann um bei bekannten
Familien Unterkunft zu ſuchen Seit einigen Tagen wohnte ſie
in der Linkſtraße bei einem Buffelier Vorgeftern nachmittag
war ſie dort im Keller mit Waſchen beſchäftigt Da erſchien
plötzlich der Geiſteskranke und forderte ſie auf ihm zu folgen
Als dieſer Vorſchlag zurückgewieſen wurde zog er ein großes
Meſſer hervor und ſtieß hiermit ſeine Frau tief in die rechte
Backe Der Stoß iſt anſcheinend nach der Kehle gerichtet geweſen
Ein raſches Bücken der Frau hat aber dieſe Abſicht vereitett
Wenn auch die B ſchwer verletzt iſt ſo iſt doch eine Gefahr für
ihr Leben nicht vorhanden Der Jrrſinnige floh uach der That
davon

Ein nettes Früchtchen Mitten im Tanze verhaftet
wurde in dem Bethge ſchen Lokale zu Britz die unverehelichte

20 jährige die ihren in Berlin wohnhaften Eltern entwichen
und auch ſeit einiger Zeit von der Polizei geſucht wurde da ſie
verſchiedene Diebſiähle auf dem Kerbholz hat So ſtahl ſie aus
einem Tanzlokale in Rixdorf einen Frauenumhang während ſie
einer Frenndin von welcher ſie nachts gaſtfreundlich aufgenommen
war eine goldene Broche eskamotirte Jhre Verhaftung fam ihr
übrigens nicht überraſchend doch bat ſie den Beamten um Aufſchub
bis zum nächſten Morgen da ſie gern den Abend hindurch noch
tanzen wollte Leider ſah ſich der Beamte außer Stande ihrem
Herzenswunſche nachzukommen

Ein frecher Dieb Die Welt wird ſchlechter mit jedem Tag
Nicht einmal vor der Themis heiligen Hallen empfinden die
Spitzbuben fromme Scheu Mit eben ſo viel Ruhe wie Frech
heit ſtahl dieſer Tage ein Spitzbube aus einem Berathungezimmer
im moabiter Gerichtspalaſt den Ueberzieher eines Richters und
hald darauf verſchwand einem Schöffen ſein Ueberzieher

Kindiſch Der Prinz Regent von Bayexn hat zu
Weihnachisgaben für dürftige und würdige Familien die Summe
von 1800 M an den Armenpflegſchaftsrath von München gelangen
laſſen Für Wärmeſtuben ſpendeke der Regent 2000 zu
Weihnachtsgaben an die Zöglinge des ſtädtiſchen Waiſenhauſes
200 M und für jene des ſtädtiſchen Kinderaſyls 300 M Jn der
Sitzung des Gemeindekollegiums am 12 d lud der erſte Vorſtand
Kommerzienrath Haenle das Kollegium ein ſich zum Dankes
ausdruck von den Sitzen zu erheben Dieſer Einladung folgten
die ſämmtlichen Mitglieder mit Ausnahme des fozialdemose
kratiſchen Bevollmächllgten Birk



as große Loos Jn Schneidemübl fiel geſtern bei dergicheta ver Lotterie zur Unterſtützung der durch das Brunnen

ünglück Geſchädigten der erſte Hauptgewinn im Betrage von
100,000 M auf die Nummer 506540

Fenersbrunſt Jn Stavenhagen fanden bei einem Feuer
vier Kinder den Erſtickungstod Der Brand war dadurch
ausgekommen daß die Kinder deren Eltern abweſend waren mit
Zündhölzern geſpielt hatten

Ertrunken Auf dem Haff kenterte ein nach Pillau
ſahrendes Boot bei dem Verſuche einen über Vord gefallenen
Jnſaſſen zu retten Von den 5 Perſonen ſind 2 ertrunken

Rohe That Wie man aus Schleſien ſchreibt wurde am
Abend des 11 d eine rohe That auf der Eiſenbahnfahrt von
Kaiſerswaldau nach Liegnitz ausgeführt Zwei ruſſiſche Ar
beiter waren mit einem Arbeiter aus dem Kreiſe Neuſtadt in
Streit gerathen in deſſen Verlauf die beiden jenen faßten und
nachdem ein dritter die Conpéthür geöffnet batte ibn aus dem
in voller Fahrt befindlichen Zuge warfen Der Arbeiter wurde
ſchwer verletzt aufgefunden die beiden Unholde wurden bei der
Ankunft in Liegnitz feſtgenommen

Untergegaungen Der große neue Stahl Viermaſter Cave
Mill iſt auf der Reiſe nach England bei San Domingo ſammt
Ladung verloren gegangen Alle Menſchenleben ſind ge
rettet

Eine Millionenſtiftung Die in Moskau verſtorbene Kauf
mannsfrau W A Alexejewna hat in ihrem Teſtament mehr
als eine Million Rubel gemeinnützigen Zwecken zugewieſen
200,000 Rubel ſind zum Bau einer Augenklinik beſtimmt je
100,000 fallen an die Univerſität und die Techniſche Schule die
gleiche Summe iſt zur Errichtung einer Handelsſchule beſtimmt

Unter Gigerkn Sag Guſti weißt du wo man die Hand
ſchuhe nach der neueſten Mode trägt Jm Gilet
Nein Jn der äußeren Bruſttaſche Nein Oben

am Hutband Nein Unten in der aufgeſchlagenen
Hoſe Nein Na wo denn Jn den Händen

So eine verrückte Jdee
Dilemma Freund Sind Sie mit Jhrem Roman fertig
Dichter Ach nein Sechs Paare habe ich glücklich verhei

rathet nun bleibt mir noch ein alter General und eine Schuh
macherswittwe übrig Die zwei kann ich doch nicht gut zuſam
menbringen

Doppelſinnig Nun wie gefallen dem Redackeur deine
Beiträge O er iſt Feuer und Flamme für ſie

Geiſtesgegenwart Der Bildhauer Stichler bat ſich in der
Stadt von welcher er etwa zehn Minuten entfernt wohut einen
Klumpen Modellirthon gekauft und trägt ihn auch gleich ſelber
heim wobei er jedoch da er ſich ineiner Weinkueipe etwas verhielt
in die ſinkende Nacht hineinkommt Wie er über eine große
Wieſe geht die ſeine Behauſung von der Stadt trennt fällt ihn
plötzlich ein Gauner mit einem ſtarken Stock an und ſchreit Das
Geld her oder ich erſchlag dich Stichler trägt keine Waſfe bei
ſich und iſt einen Moment vor Schrecken ſtarr im nächſten
Augenblick aber haut er dem Strolch ſeinen Thonklumpen mit
ſolcher Gewalt ins Geſicht daß der Vagabund zu Boden ſtürzt
Dann läuft er ſo ſchnell es geht mit dem negativen Abdruck nach
Hauſe gießt denſelben in Gyps und übergiebt am nächſten Morgen
die wohlgetroffene Geſichtsmaske des Wegelagerers der Polizei
die darin ſofort ein oft abgeſtraftes Jndividunm erkennt und dieſes
noch am ſelben Tage feſtnimmt Stichler s Lob aber ſteht in
allen Zeitungen Was ſeine Kunſt nie vermocht hatte ſeine Geiſtes
gegenwart machte ihn berühmt

Recht unangenehm A Der Herr Baron hat aber jeden
Tag einen anderen Bedienten hinten auf ſeinem Wagen
B Ja warum nicht gar Das ſind ſeine Gläubiger
die ihn nie aus den Augen laſſen

Zu ſtreng Der Mahyer iſt ja aus eurem vegetariſchen
Verein ausgeſtoßen worden weshalb Er iſt beobachtet
worden wie er vor einem Wurſtladen geſchmunzelt hat

Flieg Bl

Vom Weihnachtsbüchertiſch

VIII
Aus dem Verlage von Stephan Geibel in Altenburg

ging uns zu W Egbert Ferdinande Grieben Das Wald
haus am Strande eleg geb 3 Die Verfſaſſerin die bei
der Jugend bereits durch frühere beliebte Jugendschriften Vier
ilee uſw oortbeilhaft bekannt iſt ſchildert in der vorliegenden in
elegantem äußeren Gewande auftretenden Erzählung uns die
Schickſale einer am Strande der Oſtſee lebenden Fiſcherfamilie
Beſonders Kindern die ihre Sommerferien dort verbringen
durften wird das Buch ſicherlich große Freude bereiten Vier
reizende Vollbilder von O Herrfurth Weimar ſchmücken das
dübſche Gelchenkbuch

Von demſelben Verlage ging uns ferner zu C T Werners
dorf Fünf Monate vor Paris Kriegserlebniſſe eines
80ers eleg geb 3 M Der Verfaſſer der als Reſ Unteroffizier
beim 50 Regiment ſtand erzählt uns in höchſt anſprechender und
anſchaulicher Weiſe ſeine Erledniſſe vor während und nach der
Kapitulation von Paris Das Buch ſei als Geſchenk für Knaben
und für alle die welche den 1870er Feldzug mit erlebt haben
warm empfohlen

Jn Jakob Keith mit 4 Bildern eleg geb 1 erzählt
uns E Heinrich den Lebensgang Jakob Keitb s der in Schott
land geboren in ruſſiſche Dienſte ging um dann einer der her
vorragendſten Feldmarſchälle Friedrich des Großen zu werden

Veſonderes Intereſſe erhält das Buch durch ein demſelben bei
gegebenes Porträt Keith s von Ad Menzel deſſen Original
fich in dem Kl Kupferſtichkabinet in Berlin defindet und zu
deſſen Vervielfältigung für dies Buch der berühmte Meiſter dem
Verleger ſpezielle Erlaubniß ertheilt hat

W Noeldechen bewährt in Der Wahrheit die Ehre
mit 4 Vollbildern von R StarckeWeimar eleg geb 1 ſeine

das Intereſſe der jugendlichen Leſer zu feſſeln Wir
r das hübſch ausgeſtattete Buch zu dem der Maler

Starcke in Weimar vier künſtleriſch wohl gelungene Bilder
ee dnet hat als anſpruchsloſe Gabe für Knaben und Mädchen
ehdem billigen Preiſe nur empfehlen

a ie Spinnſtübe ein Volksbuch für das Jahr 1895
ſcheint in ihrem 50 Jubiläums Jahrgang Der Herausgeber
riß z innſinbe Superint H Oertel der Sohn des Be

9 ar dieſes trefflichen Volksbuches W Oertel des unter dem
in onym W O von Horn bei jung und alt beliebten Volks
b Juaendſchrifiſtelers nimmt in dieſem Jubiläumsjahrgang

i on dem Kreiſe treuer Leſer und Freunde Äls od er
9 z Abſchied recht ſchwer machen wollte geſtaltete x den
d J de letzten Jahrganges recht intereſänt Er ſelbſt giebt
Buſn acre Erzählung aus Dein Leben unter dem Titel Harte
ab F Perintendent W Frenkel ein ganz trefflicher ErSbier deſſen Bekanntſchaft wir in dein vorigen Jahrgang der
riniſtube gemacht hat unter dem Titel Aus der Heimath

rei Erzählungen aus Thüringen beigetragen die den Leſern

cWvÜ

Pper Fosto
zarte Fantasiemuster in Seide Wolle und Wasechstoſf

ſicherlich ſehr gefallen werden und Johannes Warneck ausRothenſchirmbach ſchildert uns in veſe an ſeinen Vater ſeine

Miſſionsreiſe nach Sumatra und den Beginn ſeiner Thätigkeit
als Miſſionar auf Samoſir im großen Tobaſee Dieſe anſpruchs
loſen Berichte werden großem Jntereſſe begegnen

Endlich ſeien aus dem Verlage von Geibel noch erwähnt
Karl Zeitz s Kriegserinnerungen eines Feldzugs
freiwilligen ans den Jahren 1870 und 1871 2 AuflMit 180 Jüaſtrationen von R Starcke Weimar und einer Karte

des Kriegsſchanplatzes mit eingezeichneter Marſchroute des 32
Jnf Regts Jn eleg Leinwandband 11 in Halbfranz ge
bunden 12 Das Buch deſſen wir bereils ausführlich ge
dachten hat den Beifall gefunden den es verdient und der ihm
vorausgeſagt wurde Die ZHeitz ſchen Kriegserinnerungen ſind
eine prächtige Lektüre für Alt und Jung Soldat und Nichtſoldat
Hat man erſt einmal begonnen in dem Buche zu leſen oder auch
nur darin zu blättern ſo läßt es einen nicht wieder los Sehr
zum Vortheile gereicht dem Buche daß neben der Erzählung der
perſönlichen Erlebniſſe kurze und zuſammengedrängte Schildernngen
der politiſchen und kriegeriſchen Ereigniſſe Auszüge aus dem
Generalſtabswerke und der Regimentsgeſchichte gegeben werden
ſo daß der Leſer ein anſchauliches Bild des ganzen Feldzuges er
hält Wir finden es daher ganz begreiflich wenn ein ſchweizer
Hiſtoriker Prof Dr Gerold Meyer von Knonau in Zürich an
den Verleger ſchreibt Sagen Sie dem Herrn Verfaſſer ſeine
Art Geſchichte zu ſchreiben fände meinen vollſten Beifall Das
Zeitz ſche Buch durchweht von bis zu Ende ein Geiſt
warmer erhebender und opfervoller Vaterlandsliebe

Aus dem Verlag von Ferdinand Hirt Sohn in Leipzig
liegen uns zwei vortreſfliche Schriften für die reife Jugend vor
Zunächſt nennen wir Brigitte Auguſti Das Pfarrbaus
u Tannenrode Bilder aus der Zeit des dreißigjährigen
rieges III Band der Sammlung An deutſchem Herd Mit

vielen Abbildungen 3 Auflage Geh 50 in Prachtband
6 Wie ſchon der Titel beſagt ſpielt die Erzählung zur Zeit
des 30 jährigen r der unſerem Vaterlande ſo tiefe und
ſchwere Wunden geſchlagen hat Von dem düſteren hiſtoriſchen
Hintergrunde aber hebt ſich leuchtend die Heldengeſtalt des
Retters und Schirmherrn des proteſtantiſchen Glaubensbekennt
niſſes Guſtav Adolf s ab der in der Erzählung mit warmer
Beredſamkeit gefeiert und in friſchen lebendigen Zügen vorgeführt
wird Die Verfaſſerin ſchildert die Erlebniſſe der Bewohner des
Pfarrhauſes einer kleinen Stadt Thüringens während der Zeit
des großen Krieges und benutzt dies in geſchickter Weiſe um
ihren Leſerinnen die Hauptzüge der Geſchichte dieſes Krieges vor
Augen zu führen Die Gabe anſchaulicher und feſſelnder Dar
ſtellung iſt an der beliebten der Jugend ſympathiſchen Er
zählerin wohlbekannt nicht minder der geſunde Ton der ihren
ebenſo belehrenden als bildenden Schriften eigen iſt

Das zweite Werk entſtammt der Feder Oskar Höcker s und
nennt ſich Jm goldenen Augsburg Kulturgeſchichtliche
Erzählung aus der Blüthezeit des ſüddentſchen Handels und Ge
werbes im Mittelalter Der reiferen Jugend zugeeignet Mit
vielen Abbildungen von Johannes Gehrts Merkſteine dentſchen
Bürgerthums IV Band Jn Prachtband 6 Dies Buch
reiht ſich den früheren Erzählungen Höcker s ein ſelbſtändiges
Ganze bildend würdig an und verdient die gleiche warme
Empfehlung Es behandelt jenen hochintereſſanten Zeitabſchnitt
des 15 Jahrhunderts der uns die markigen Geſtalten der
Bürger zeigt die durch eiſernen Fleiß und raſtloſe Thätigkeit
Handel und Gewerbe zu ungeahnter Blüthe und kräftiger Ent
wickelung brachten Das tragiſche Geſchick der Agnes Bernauer
iſt in die Erzählung verflochten um darzuthun daß das Bürger
thum des Mittelalters auf ſelbſteigne Kraft angewieſen bei den
Großen des Reiches weder Schutz noch Gnade noch Unterſtützung
zu finden hoffen durfte

Predigt Anzeigen
Am 3 Advent den 16 Dezember predigen

Zu U L Frauen Vorm 10 Uhr Diak Grüneiſen Nach
der Predigt Beichte und Abendmahleſeier Deaſelbe Nachm 2 Uhr
Lindergottesdienſt Sup D Förſter Abends 6 Uhr Derſelbe
Kapelle des Nord Friedhofs Nachm 2 Uhr Diak Grüneiſen
Gertranden Kapelle Montag abend 6 Uhr Bibelſtunde Archi
diakonus Pfanne St Ulrich Vorm ,9 Uhr im Bürgerſchul
ſaale Charlottenſtraße Kindergottesdienſt Oberdiak Richter Vorm
10 Uhr Oberpred Wächtler Nachm 2 Uhr in der Kirche Kinder
gottesdienſt Oberdiakonus Richter Abends 6 Uhr Derſelbe
Johauneskirche Vorm 10 Uhr Pfarrverweſer Faßmer Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt Derſelbe Nachm 4 Uhr Verſammlung
konfirmirter Töchter Derſelbe St Moritz Vorm 10 Uhr
Diak Nietſchmann Nach der Predigt Beichte und Abendmahl
Derſelbe Nachm 18 Uhr Kindergottesdienſt Oberpred Saxan
Abends 6 Uhr Derſelbe Hoſpitalkirche Vorm 8 Uhr
Paſtor Nietſchmann Nenmarkt Vorm 10 Uhr Paſtor
D u mann Nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier
Derſelbe Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Paſtor Jordan
Nachm 5 Uhr Hilfsprediger Herold Mittwoch abend 25 Uhr
Weihnachtsbeſcheerung der Sonntagsſchule Donnerstag abend
8 Uhr Bibelſtunde in der zweiten Herberge zur Heimath
Wuchererſtraße 11 2 Tr Hilfspred Müller St Stephanns
Vorm 10 Uhr Hilfspred Müller Digkoniſſenhaus Vorm
10 Uhr Paſtor Jordan Glancha Vorm 10 Ubr Digk
Witte Nach der Predigt Beichte und Abendmahl Oberpred
Knuth Nachm 5 Uhr Kindergottesdienſt Weihnachtsfeier Hilfs
pred Hecker Donnerstag abend 8 Uhr Bibelſtunde in der
erſten Herberge zur Heimath Mauerſtr 7 Diak Witte Freitag
abend 6 Uhr Bibelſtunde Hilfspred Hecker Jn der ſtädtiſchen
Siechenaufſtalt Vorm Uhr Digk Wilte Domkirche
Vorm 10 Uhr Dompred Lang Nachm 5 Uhr Chriſtfeier der
Domſonntagsſchule Domprediger Beelitz Evang luth Ge
meinde Wuchererſtr 11 2 Tr Vorm 10 Uhr Leſegottesdienſt

Wesleyganiſche Gemeinſchaft Harz 11 Vorm 9 Uhr
abends 8 Uhr Predigt Nachm 1 2 Uhr Kindergottesdienſt
Dienstag abend 8 Uhr Predigt Apoſtoliſche Kapelle
Jacobſtraße 46 an der Zwingerſtraße Vorm 10 Uhr Haupt
gottesdienſt mit Homilie Nachm 3 Uhr Predigt danach ltur
iſcher Gottesdienſt Hatholiſche Kirche Morgens 7 Uhr
rübmeſſe 8 Uhr zweite hl Meſſe mit Homilie 9 Uhr Hochamt und Predigt Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht

St Norbertkirche in Giebichenſtein Vorm 92 Uhr Hochamt
und Predigt Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht
Bavptiſten Gemeinde Giebichenſtein Triftſtraße 19 Vorm
9 Uhr und nachm 3 Uhr Predigt Nächm 3 Uhr Kinder
gottesdienſt Halle Forſterſtraße 12 Vorm 9 Uhr und
abends 8 Uhr Gottesdienſt Vorm 11 bis 12 Uhr Kindergottes
dienſt Freitag abend 8 Uhr Verſammlung Zutritt für jeder
mann

Giebichenſtein Vorm 10 Uhr Sup Bethge Nachm 1 Uhr
Kindergottesdienſt in der Schule zu Cröllwitz Paſtor Knnitz
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Paſtor Meltzer
Abends 6 Uhr Derſelbe Amtswoche Sup Betbge Abends

10 Uhr Verſammlung des Evangel Männer und Jünglings
Vereins ſowie des Frauen und Jungfrauen Vereins in den
Vereinslokalen

ijemitz Vorm 9 h Uhr ſior v Stkoghauſen Nan er ar Je mTholuck ſcher Kindergottesdienſt Milkelſtraße 10 Sonntag
vorm 8 9 Uhr fällt aus dafür um 4 Uhr Weihnachtsfeier
Diak Grüneiſen

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Hauptversammlung der Brauerei Friedrichshain am

13 J setzte die Besehlussfassung über die 1898,94er Bilanz und die
Dechargeertheilung aus und wählte einen Revisionsaussehuss
en fünf Aktionären Der Aulsichtsratisvorsitzende wurde wieder
Herr Bankier Sehappaceh neu in den Aufsiehtsrath gewülhlt

Die Spinnerei und Weberei Hüttenhbeim Benfelddörſte wie verwaltungsseitig mitgetheilt wird wesentlich besser ab
debliessen als voriges Jahr Da jedoch noch ein Verlustsaldo von etwa
155,000 41 zu tilgen ist dürfte für das zu Ende gehende Geschäftsjahr
auf eine Dividende noch nieht zu rechnen sein

Amerikanische Bahnen Die Receivers der Northerna ift ie Eisenbahn machen bekannt dass sie den am 2 Januar
1895 fälligen Coupon der ersten MAortguage Bonds am Verkfalltage ein
zulösen beabsichtigen

Weitere Dividendensehätzungen
der Höchster Farbwerke theilt mi dass die Diwidende soweit
bisher zu übersehen auf 28 Proz wie im Vorjahre keinenfalis höher
eschätzt wird Für Mix Genest Aktien resellschaft
autet die Schätzung auf 10 Proz 1893 8 Proz

Viehmärkte
Leipzig 13 Dez Sehlachtviehmarkt iw städt Viehhofe

e

Die Verwaltung der

Preise für 50 kg a Iebend b Sehlnenger

Zum Verkaufe standen a W P a T T T 7I Qualit II Qualit III Quaſit s 2

147 Rinder davon S a 126 2111 Gehen 1 I Le 4 4 a17 Kalben e 69 64 un 58 16 181 Kühe e 98989 2 67 60 53 66 1538 Bullen 2 9 82 m 66 62 58 33 5455 Kälber J 43 39 34 454 1296 Schafvich 34 30 o 26 279 17957 Schweine davon S e c S S 889 68958 Landschweine 59 2 56 e 53 S8l1i1 47
99 Bakonier 45 e e S a 78 211855 Stück Schlachtvieh Mastkälher bis 46 II

Anmerkung Das Schlachtgewicht bei Kindern wird mit Talgnieren
berechnet Die Schweine werden gehandelt mit 20 kg Tara

Geschäſtsgang schleppend und mittelmässig
Gesammt Auftrieb dieser Woche 452 Rinder davon117 Ochsen 26 Kalben 217 Kühe 92 Bullen 622 Kälher 797 Schafe

2005 Schweine davon 1745 Landschweine 260 Bakonier In Summa
3876 Schlachtthiere

Hamburg 13 Dez
loco 5,40 Br

Stettin 13 Dez Loco 9 65
Bremen 13 Pez Börsen Schluss Bericht Roftinirtes Petrolenm

Offiz Notirung der Bremer Fetroleum Börse Rubig Loco 5,35 Br
Antwerpen 13 Dez Schluss Bericht Raffinirtes Ty e weiss

loco 13 bez und Br per Dez 13 Br per Jan März 13f Br per
Sept Dez 13 Br Fest

Wolle Baum woläe
Leipzig 13 Dez Kammzug Terminhandel Laplata Grundmuster B

per Dez 2,779 M per Jan 2,77 M per Febr 2,771 M ver März
2,80 ver April 2,80 wer Aai 2,821 per 4nni 285 Aper Juli 873 Al per Aug 2,872 M per Sept 2,90 21 per Oki 90 A
per Nov 2,90 Umsatz 10 000 KIl ogramm

Bremen 13 Dez Wolle 117 Ball n Vmsatz
men 13 Dez Baumwolle Ruhig Upland miäddl

I

Liverpool 13 Dez Naehm 12 Uhr 50 Minuten Baumwolle
Umsatz 10,000 davon für Spekulation und Export 500 B Ameri
kaner stetig Surgats ruhig

AMiddl amerikan Lieferungen Dez Jan 3 Känferpr Febr März
3 do April Ani 3 Verkäuferpr Juni Juli 3 doLiverpool 13 Pe Nachm 4 Uhr 10 4finuten BaumwohHe,
Umsatz 12,000 davon für Spekulation und Export 1000 Weichend
Aid I amerikan J ieferungen Dez Jan 2 Jan Febr 2

Febr März 3 Müärz April 3 April Mai 397 Mar Juni 3 16
Juni Juli 3 Juli Aug d Alles Käuferp reise

Petroleum
Petroleum loco fest Stan lard vwhite

loco

Kursbericht der Halleschen Bankfirmen vom 24 Dez

Dividende Zins Lins Kursnotir
für h termin uss

Iallesche 490 Stadt Anl von 1882 u o 4 103,50 63 Theater Anl von 1884 a u o 3 105,25
99 372270 Stadt 59 9 1886 2 M u 10 32 100,90 9

o er 1892 r u b 312 191 0Akener 3 59 45 J U u i 212 89,30 0Erlurter 3 18 w i u 10 3 i 100Halberstädter 3 1690 u 0 2 Cc0 0Naumburger 3 o I u 3 99,75Landschaftl 3 Central Pfandbrieſe S ru I h 102 6
Sächsische49landschaftl Plandbrieſe Nu

2 3 el u h a 3 101,9 6u 49 Provinzial Anleihe a i 4 103,50
15 2 8 2 l u 3 103 6Knappsehaſts Berufsgenossenschaft

49 Anleihe U 103 50 oUnstrut Re 3 Ob Bretl Nebra i u i 3 9,52Crölliv Papierfabr 490 IIyp Anl Hru a 100,52 6IIall Act Brauerei 4 LUIyp Anl u V a 100 0
Körbisdorf Zuckerfabrik 490 u o 4 190,50 6
Ludwig II Gewerkschaft w u 216060,s0Naumburger Braunkohlen MNru h 100,50Waldauer Braunkoblen u o el i03 0h Branuie V V en v u le 104,25 6Wersechen Weissent Brk 4 Nu a 104,80 buBZeitzer Faratf u Solaröltabr be

Sehuldv rückz à 102 5 u 5 1050Hallesche Bankvereins Aktien 1893 7 I s 153,0
Spar u Vorschuss Bank Aktien 1893 48 r 4 89 dCönnern AIalzfabrik Aktien 883 6 5 14900Cröllwitz Aktien Papierfabrik Akt 180393 4 4 126 0
Dörstew Rattmannsd Braunk A I189394 1
Eilenburger Kattun AMlanufaktur Akt I189394 0 9 03 0
Feldschlösschen Brauerei Aktien I189394 3 o
Glauzig Zneckerfabrik Aktien i89394 el o 4 1006Hallesche Masechinenfabrik Aktien 1893 27 I 4 400
Hallesche Strassenbahn Aktien 180 o 31,50 b
Hildebrand sehe Mühlenwerk Aktien 1689895 6 7 154 6
Körbisdorf Zuckerſabrik Aktien 189394 7 2 85 0Landsberg Malzfabrik Aktien Ilsg3 o 6 5 S
Naumburger Braunkohlen Aktien II8839 e 125Niemberg Aalzfabrik Aktien I8939 4 o 87Pnekhofs Aktion 1883 7 48Sächs Thür Braunk St Aktien 1893 6 r 4 121Suehs Thür Braunk St Pr Aktlen 1893 b
Waldauer Braunkonlen St Aktien I88s 1000Werschen Weissenf Braunk St Akt 189394 12 4 169 0
Zeitzer Maschinenbr Akt Sohaede 18939 20 4
Zeitzer Paralk u Solarölfabrik Ak 1893 94 4 V 2
Zuckerraffinerie Halle Aktien I8889 12 ho rBruekd Nietl Bergb Ver Kuxer keo leoKonsolidirte Pfännersehaſt Knxe keo keo 197 0

Die mit bereichneten Kurse der Effekten verstehen sich aufs Stüeh
Vom 3 Januar 1895 an finden die Börsen versamwlunget

in tausendfa

zu üheraus billigen Preiven

jeden Dienstug Donnerstag und Sonnabend statt

Gesehäſtshauscher

Auswahl J e Lewin
IIale a SMarki platz 2 u Z

wo ve re



e Peste PreiveFernsprecher 533 Fernsprecher 533Griſte Zehn Größte Auswahlin jamm inWollwaar en und h reinl Taſchentücher Dizd v 2 anStr umpfwaar J Fiderte r entaher von 6 an
T

Herrenkragen Afachleinen v 254 an

r w Manſchetten von 25 an iGeſtr Jäckchen von 28 an fuhe von 10 an Halle a S Marktplatz 18 Halle a S u on a
nlswärmer von 10 an W aus nur beſten Elfl Stoffen nVoll geſtr Mützen v 20 an 8 Seit tt 8e In alen Ahtheffungen meines Verkaufshanes et

in ſehr großer AuswahlFopilüſen arnirt von 25 4 an

Muffen bis zu den feinſten sind zu p Nein woll Halstücher 14Reinfeid Halstücher30 à u ſ w r
n Shawltücher f Herren v 18 anei a I5 C n p r in Gurt Gummi nge

Corſetts beſonders gut ansgear
beitete Facons in überraſchender

e a

Qualitäten
Damen Röcke von 95 3 an
Hautjacken von 50 4 an
Normalhemden richtige Größe
mterüiſkle ber von 49 4 a

uterbeinkleider vonWollene Shatols von 9 t Auswablg 4 Bettdecken von 1,25 anne iKopf Concert und Taillen Bettvorleger LäuferſtoffeTücher 30 und höher und Regenſchirme
e zu bedeutend herabgesetzten un wnb m

Ein großer Poſten Sofa Fuß und Stuhlkiſſen von 44 Pfg an
Vorgezeichnete und fertig gestickte Tapissorie Artikel

e e

T

Nur ein viertel Stündehen Kissenbezug 43 Pfg Bürstentaschen 16 Pfg und besser Taschentücherkasten 65 Pfg und besser Klammerschürzen 50 Pkg Wandschoner 1,20 Mark
Küchenhandtücher 48 und 87 Pfg Kragenkasten 18 Pfg v Handschuhkasten 68 Gläserdeckchen St 1 4 u 5 Pfg Brodbeutel 43 Pfg
Naohttaschen 35 Pfg Mansehettenkasten 30 Pfg Kravattenkasten 68 Sehlittschuhtaschen 37 Pfg Frühstücksheutel 37 Pfg

Puppen in großer Auswahl Schirmhüllen 70 Pfg Puppenm in großer Auswahl
Fertige Schuhe von 35 Pfg an Hoſenträger Kiſſen Eckbretter u ſ w ganz enorm billig

e Pelzwaaren S Muffen Boas Kragen Garnituren in riesiger Auswalnl
Garelünmen aus besten engl Gier e in ganz neuen Mustern Viütra gern Nr von 10 Pfg an

e t 8 i ö w 5 gCorsetts näher Sie he hht ſern Weinen Gorsetsohoner e Gethe t 2 2 34 4
S in melirt Pfd 1,50 1,95 2,45 M n nicht einlaufend 43 hgerreif barStrickgarne a Patentgarn h 215 ereſßPrima Rockwolle Z3 Pfd 3,25 M Eeht schwarze Wolle z Pfd von 39 Pf bis zur beſten Seideywele 1 Mk

Meine Schaufenſter bieten die beſte Gelegenheit die PreiswiirdiglKeit der Waaren in Augenſchein zu nehmen
W àtigKkeitsvereinen ganz besonders ermässigte Preise

acecececeeeeeeceee e bis e e

Uhrma cher
Gr Alrichſir 43 Halle a S Gr Alrichſtr 45

empfiehlt als

er g Pale ber Passende Weihnachts Geschenke dein Tr
wen S v mit Kette 30 k 50 300 MGoldene Herren AAhren A bange 9 ine Für jede von mir gekauſte Uhr übernehme D Jahre Garantie Kilberne Herren Ahren Columbus

3 7

7 e

Goldene Herren Uhren Silberne u Metali Uhren J
S Ancre 15 Rubis 8 10 11 12 13 14 15 18 20

S 590 60 70 75 80 90 100 250
Union I Qual in Gold Union Gilashütte S

Syſtem Glashütte offen100 140 170 180 200 450 100 110 125 130
mee

AMnſewerh Anoſellmng

2 Etage

S wo L r HUarmonte mitnterfalz 225z Polyphon Excelsior 156 Töne 175 4
arat Polyphon Piceolo 78 Töne 100Polyphon 54 Töne gediegener Klang 77

Polyphon 41 Töne 34 7 u 30
Polyphon 30 Töne 25Symnphontons von 295 185

Orphenions von 150in Gold 8 in n Gr 7 in Gold T Gold 10 10 4 6 Notenſtücke liefere gratis
bies i e nie e le Jllnſtr Kea Tank n an e Sam I Zannn J ſtr Katalog koſtenlos

22 24 26 30 75

Ringe T Gold Ringe in Gold

1016 6 36 Ringe GoldS

Für den Anzelgentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Beiblättern
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